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Vernlischte Verlautbarungen.
Z 9 l 4 . (2) ^ir. 252«.

E d i c t .
Vom gefertigten k. k, Bczittsgcnchte wild hle-

»nit kund gemacht": daß über Ansuche dts Hervn Dr.
Crodall^, Euralor des m. Lucas Kopalsch, ^rm Be^
scheide beuligen Dato, Z. 2526, m dlc ercculire
Fcil^letllng der, dem M^ri in Bresar von Staneschiisch
gehörige» , ^ur Hcrrschiisl Göltsä'ach «»!» 3le<l. 9<r.
»̂7 , Ürd< Nr. 24^ uiUerlhänigen, genchlich auf

8 l6 si. M , M . bewellhcten, zu EwnMiisch aelcae-
ne» behausten 1 ^ Hude, wegen aus dem gnichlli-
chen Vergleiche'ddo. 3N. December 18^2, Z. 5668,
schuldigen I 0 l fi. 15 kr M . M - « . », c. gcwilliget,
und hiczu unler (^inem die 3 Termine auf den 8.
Jul i , 9. Antust und 9. Seplember d. I . , jedesmal
von 3,bis i ^ Ubr Vormittags, in loco derselben nut
dem 'Anhänge anberaumt worden seyen, dllß bci der
ersten und zweiten Feilbietungstagsatzung diese Hub-
lealilät nur um oder über den Schätzungswcrtt). bei
der dritten und leyccn aber auch unter demselben
hintan.qegrben werden wird. Wozu die Kauflustigen
mit dem Bcmevken zu erscheinen eingeladcu wer-
den, daß fi? das Sckätzungsprotocoll, die i^i.ita-
tionsdedingnisse, tiack welch' Letztern jeder ein Va-
dium von 82 fi. nock vor Beqinn der Liciianon
zu Handen der Licitations'ommijsion zu erlegen ha-
ben wird, und den Grundduchsertract noch vor der-
selben täglich zu den gewöhnlichen Ämtsstundcn hier.
amts einsehen können.

Laibach den 27. Ma i 1847.

Z. 9 l6 . (2) Nr. 2,87.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Umgelung 3ai-
bach's wird l)icmit brkannt gemacht: Es ̂ abe in der
Crccutionssache des Mai lu i Irkilsch von Laidack,
«'der Katharina Schcllina von Stephantzdorf, we-
zen, aus dem w. ä. Vergleiche ddo. 22. April 1846

schuldigen 40 fi. nedst Einbinigunoslrsten, in die
crccutire Feildiclung der, der ^rc»u:inn gchöligen,
zu Elsphcnsdori gelegenen, der Gült Ncuwell und
Iamnigl lof «uli Nid. Nr. 1 u. 2 rier.ßdaven, ge^
licküich auf ̂ 9.1 si. 20 kr, l'kwenwtsl, l '/,« Hübe
gewilliall, und wcgcn deien Vornabme die dni Feil-
dirluügslennine c.uf ten 5. Ju l i , 5. August und 6<
Crplcmbcr d. I , jedcsm^l Vormittags von 9 bis
12 Uhr, in loco Stlphanbdott' mit dem Anhange an-
groldncl, taß, wenn die 3ik^,Iuat tNcht bei der clsien
oder zweifln Flildietungsta^satzUlig wenigstens um
den Schatzuligbwettl) nn Wann "gebracht werdeu
könnie, solcde bei der dnucn aucl> unter demselben
hlntangeachcn weidc» wüidc Der Grundduch^rrlracs,
das EckäiMMpruimrl l und die Licitaiionsbeding-
msse könüen täglich hiel'amis zu den gewöhnlichlN
Amissti>i:drn eingeftl.en weiden.

Laibach am w , Mai 18^7.

Z. 918. (2) Nr. 1829.
E d i c t .

Alle jene, welche auf den Verlaß des zu Wrö'st
am 7. December l«46 vcrstoib.ncn Halbhüblers Io^
hann Salier Ansprüche zu haben vermeinen, hüben
solche bci der auf den 10. Juli l. I . früh 9 Uhr
vor diesem berichte angeordneten Tagfabung um so
gewisser rechtsqellcnd darzuihun, als im Widrigen
sie die Folgerndes §. 8,4 a. b. G. !Ü. sich selbst
zuzuschreiben laden werden.

K. K, Bezirks Geucht Umgebung Laibachs am
16. Avril l8"l7. ,

Z. 9 l7 . (2) ^ir. 1?l9.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Umgebung Lai-
bach's wird l'icmit bekannt gemacht: Es habe in der
C'rccutiolibsache des Herin Ios. Ogoituz aus Lai«
bach, wider Johann Bozhi^l, von Iama bei l^oU«^
beidu, in die Neas,umilung de», mil dem Bescheide
vom 24. 5Na>z »846, Z. W92 , auf dcn 23. Jul i
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"5846 anberaumt gewesenen, und sohin sistirten erc-

cutiuen drillen Feilbiecung der, tem Erttulen gehö-
r igen , zu Iama be« Golloberdu liegcnden, dem Hme

Ttrobclhof »ul» Grundbuchsfolio 142, Rett. Nr. 5 l ,
^dienstbaren, genchllich ^ut 857 fl. 25 kr, geschätzten,
l und in Zolge Einverständnisses um den Pieis pr.
! 900 ft. auszurufenden 24 kr. Hübe, so wie der, in
^ die Ereculion gezogenen , auf l v i si. 22 kr. gericht'
Ach bewerthelen Fahrnisse, wegen, aus dem Urtheile

, vom 2 l . Jul i 1842, Nr. 2806, schuldigen l5U f l .
glwilliget, und wegen deren Vornahme die Tagsa-
<zung auf den 1. Jul i l. I . , vormittags 9 Uhr, in
loco Jama mit dem Anhange angeordnet, daß del
dieser reassumitten dritten Feilbielungstagsatzung so-
jpohl die Realität, als auch die Fahrnisse unter dem
Scha'tzUügswerlhe, respect. Ausrufspreise, wenn sie
nichc um dicscn an Mann gedrachl werden könnien,
hintangegeben werden. Der Grundbuchscrcratt, das
Schätzungsprolocoll und die Licitationsbedingnisse
können taglich hieramls zu den gewöhnlichen Amts-
stul'den eingesehen werden.

Laidach am 16. April 1847.

Z. 915. (2) Nr. 203l.
W i d e r r u f u n g .

Vom k. k' Bezilt'sgerichce Umgebung Laibach's
wird hiemit bekannt gemacht: Es habe in Folge dieß-
gerichtlichen Bescheides vom heuligen Tage, Zahl
2031, dem Johann Pogatschnig von Weutsche die
frei« Vermögens-Verwaltung wieder überlassen, und
die wider ihn mit dießgerichNichem Vbicte ddo. 7.
März 1844, Z. 635 , wegen Trunkenheit und Ver-
schwendung verhängte Curaiel aufgehoben.

Laibach am 2. Juni 1847.

Z. 9^6. (2) Nr. 374.
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Flödnig wird be-
kannt gemacht: Man habe in Folge gepflogener Er»
Hebung dem Urban B r a n k von Vodiz die freie
Verrnogensverwaltung wieder einzuräumen befunden,
weßhalb nun die mit Edicce vom »4. März «832,
Nr. 2 l0 wider ihn verhängte Curate! hiemit für
aufgehoben erklärt wird.

K. K. Bezirksgericht Flödnig am 26. April ,847.

Z^906. 52) Nt . 531.
E d i r t.

Alle Jene, welche auf den Verlaß des am 7.
Jänner l. I . verstorbenen Kaischlers, Mathias Gloll-
maier, von Kaier Nr. 4, einen Anspruch zu stellen
vermeinen, haben solchen bei der auf den 2. Juli l .
I . , früh 9 Uhr Hieramts angeordneten Liquidations'
tagsatzung, unter den Folgen des §. 8 l4 b. G. Hj.,
geltend zu machen,

K. K. Bez. Gericht Neumarktl am 6. Mai 1847.

Z. 913. (2) " ^ Nr. 854.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte zu Nassenfuß wird
hiemit kund gemacht: Es sey auf Ansuchendes Jo-
seph Starre i« Laibach, durch seinen BeooUmäch-
tiglen, Joseph Tekauzhizh zu Nassenfuß, in die ere-
lulive Feildietung des, dem Johann Mayer zu Nas»

sen'uß gehörigen, der Herrschaft Kroisenbach 5i,i1i Top.
Nr. l4 dienstbaren, im Prizl).,berge liegenden und
auf 60 fl. geschätzten Weingartens, wegen schuldigen
95 fl. 7 kr. e. 8. c. gewilliget, und es seyen zur Vor .
nähme derselben 3 Tagsatzungen, und zwar am 9. Iu<
l l , l 3 . August und l? . September l. I . . jedesmal
um 10 Uhr Vonmttags, in loco der Realität mit
dem Beisätze angeordnet worden, daß dieselbe nur
be, dei dlucen Feilbietung auch unter dem Schätzungs»
werthe hintangegeben werden wird, und daß das
Schatzungsprotocoll, der Grundbuchseriract und die
Licilalionsbedingnisse taglich hieranns einaesehenwer-
den können.

Nassentuß am 27. Mai 1847.

Z- 907. (2) Nr. 1036.
E d i c t .

Alle jene, welche auf den Nachlaß des am l .
Februar d. I . zu Stefansberg Hs. Nr. ,3 verstor-
benen K îschenbesitzers, Jacob Pauz, irgend einen An-
spruch zu stellen vermeinen, haben denselben, bei Ver»
meidung der im §. 814 a. b. G. enthaltenen Fol-
gen, bei der auf den 18. Juni d. I . , Vormittag 3
Uhr Hieramts festgesetzten Tagsatzung anzumelden.

K. K. Bez. Gericht Krainburg am 28. März
l847.

Z, 9 0 3 ^ ( 2 ) Nr. 8.
E d i c t .

Vom k. k. Bez. Neumarktl wird bekannt gege-
ben, daß zur Anmeldung der Verlaßgläudiger, so
wie zur Verlaßadhandlung nach dcm am 25. März
1845 l»l) mlßslata verstorbenen AuZzüglcr, Joseph
W r e i z , von Fcistriz Nr. 3, die Tagsatzung auf den
25. Juni l. I . , flöh 9 Uhr vor diesem Gerichte, um
ter den Folgen des §. 8,4 d. G. B , anberaumt wor.
den >Vy.

K. K. Bez. Gericht Neumarktl am 2. Jänner
t847.

Z. 905- («) Nr, 473.
E d i c t .

Alle jene, welche auf den Verlaß der am i l .
Jänner 1847 nli inl«8latn verstorbenen Victualien»
Händlers-Witwe Theresia Miklauchizh, von Neumarkll
Nr. 65, aus was immer für einem Rechtsgrundc ei-
nen Anspruch zu stellen verme»nen, oder in den
Verlaß etwas schulden, haben bei der auf den 25.
Juni l. I . , früh 9 Uhr vor dlesem Gerichte ange-
ordneten Convocations -, Liquidations - u. Abhand-
lungstagsatzung, und zwar der Verlaßgläubiger, del
Vermeidung der Folgen des §. 814 B . G. zu
erscheinen.

K. K. Bez. Gericht Neumarktl am 9. April
1847.

Z. 919. (2) Nr. 96 l .
E d i c t .

Von dem gefertigten Bezirks Gerichte w i r d '
hiemit bekannt gemacht: Es sey in die Reassumi-
rung der, mit Bescheid ll<Ia. 25. August 1846, Nr .
2 l92 bewilligtcn,'ader sistirten ereculiven Feilbietung
dcr, dem Jacob Widerwohl, von ^>iale Nr. 8, eigen-
thümlichen, und laut Schätzung^, olocoll vom 30.
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I u l l l846, Nr. 1974, auf 276 si. 40 kr. geschätzten
Kaische sammt Zugehö--, wegen der Mariana Zhampa
von Blate schuldigen l^5 fl. «. «. «. gewilliget,
und seyen zur Vornahme derselben drei Tagsatzungen
und zwar: die i , auf den 26. Juni , die 2. auf
den 24. Ju l i , und die 3< auf den 23. August l . I .
zedesmal Vormutags um 9 Uhr in loco Biate mit
dem Beisätze angeödet worden , daß biese Realität
nur bel der 3 H a g i ^ n g umer dem Schätzungs-
weithe hlntatigeHibeil werden wi ld .

Has Schatzungsprotocoll, der Grundbuchser-
trait und die Licuaiionöbedingniffe können täglich
Hieramts emgejehen werden.

K. K. iüez. Gericht Reifniz den »0. April 1847.

Z. 9» l . (H) Nr. ,82?^
E d i c t .

Von dem gefertigten k. t. Bezilksgerichte wird
hiemit bekannt gcmachc^ Es seyen zur Vornahme der,
vom hohen k. k. train. Stadt - und Landrechle Lai-
bach in der Execulionssache des train. Mädchenstif-
tuugssondes, durch die lövl. k. k. Kammerprocuralurf
wioer ÜorenzKreger von Prevoje, mu Äcscheidevom
Zl). Jänner .8^7, Z. 923, wegen schuldiger t lXwf i .
«.».«., bewilliget und mu Bescheide ddo, l ^ . April
»»47, Z, 3»5s, veranlaßten Heildietung der, dem
Letztern gehörigen , zu Preuoje gelegenen, zum Gute
Nerlachstein ,»"!) Urb. Nr. ^ . U. ^. dienstbaicn, ge-
nchlüch auf 2?«3 ft. H5 kr. Hcschätzlen Realität, die
Termine auf den 25- Jun i , den 26. Jul i und den
27. August d. I . , Vormittag I Uhr^ in wco der
Realität m t dem Anhange cesiimmc worden , daß
dieselbe nur bei der drillen Feilbietung unter dem
gerichtlichen Schätzungswerthe werde hintangegeben
werden.

Der Grundbuchsertract, die LicitanonZbeding-
nisse und das SchatzungsprolocoU tonnen täglich
hieramtH und bei der Lllilulionscouimission eingesehen
werden.

K. K. Bezirksgericht Egg und Krrutbera am
ü. Mai l847.

2- 89 l . (2) Nr. 1543.
E d i c t .

Vom Bez. Gerichte Schneeberg wird bekannt
sieben, daß man den Ignaz Außetz von Verchnik
als Verschwender zu erklären, und zu seinem Lu-
rator den Johann Janeschitz von Verchnik Nr. 25
zu bestellen befunden habe.

Bez. Gericht Schneeberg am 28. Mai 1847.

3- 897. (2) Nr. 823.
E d i c t

Alle diejenigen, welche auf den Nachlaß der am
23. November l856 2l»int««talo zu Germulle verstor-
benen Gecraud Leustek aus was immer für einem
Iiechtsgrunde einen Anspruch zu stellen vermeinen,
haben denselben bei der auf den 2 l . Juni »847
Vormittags um 9 Ul>r vor diesem Gerichte angeord-
nelen Tagsatzung, bei Vermeidung der Folgen des
5. U l ^ . a^l). G . B . , anzubringen. .

N' K. Bez. Gericht Gurtfeld am l l . M a l

Z. 32». (5) Nr. 74.
E d i c t .

Von dem k. k. iüezirksgerichte Auersperg wird
hiemit bekannt gemacht: Es sey über Anlangen des
Gregor Hut i von Kukmak, grundbuchlichen iüesi-
Hers der, der Grafschaft Auersperg sub Rect. Nr.
34 , Urb. Nr. 71 unterthänigen l^4 Rusticalhube,
mittelst Heirathsabrcde bdo. 30. Jänner l795, zu
Gunsten des Simon Strach intadulirten Hciraths-
gUKs pr. 2N0 Rionen H l ft. 59 kr., oder 396 fi.
40 kr., dann der, mit der nämlichen Urkunde für An»
dreas, Lucas und Mathias Skrebetz, für Jeden mit
50 fi. sichergestellten Erbsforoerungen, endlich des
mit derselben Urkunde für Elisabeth Skeoetz intabu-
lirten Llbensunieryalies gewilligei worden.

Den genannten Tadularglaubigern oder deren
Erben wird zur Anmeldung ihrer allsälligen Ansprü-
che hiermit eine Frist von Einem Jahre, 6 Wochen u.
3 Tagen mit dem Beisätze zugestanden,daß bei frucht-
los verstrichenen Terminen auf weiteres Einschreiten
des Amorüsilungswerbers in die grundbücherliche Lö-
schung der erwähnten Tabular-Rechte gewilliget wer-
den würde.

K. K. Bezirksgericht Auersperg am ls - Jan«
ner 184?.

3. 922 . (2 )
An der Wien - Triester Poststraße, in der

Nähe der Staatseisenbahn m Cill i, zu S t .
Georg in Untertabor, ist eine Realität mit 3
Joch Ackerland und nnem Garten, einem eben-
erdigen gemauerten Wohnhause sammt Wirth»
schaftsgeoauden, aus freier Hand zu verkaufen.

AH dieser Realität ist die Färberei so
vorthellhast zu betreiben, daß jährlich 1200
Paar Mäikzeichen verwendet werden; auch
sind alle nöthigen Farbergerathschaften auf
das Bequemste und Zweckmäßigste vorhanden.
Zwischenhändler sind ausgeschlossen, und die
Anfrage mündlich oder in franklrlen Briefen
an den gefertigten Besitzer zu stellen.

Casper Kaiser/

Farbermeister.

Z. Sgg. (2)

A n z e i g e .
Es werden l Paar 4jährige, fehler-

freie, schwere, braune, l5 7z Faust hohe,
und ein Paar mittlere Pferde, sammt Kum-
meten uno englischem Geschirr, dann ein
Lastwagen pr 60 Centn. und eine äsitzige
Glaskutsche in bestem Zustande, zu sehr
billigen Preisen aus freiet Hand verkauft.

Nachzufragen in der Handlung des
I o seph Ci l l i, am Hauptplatze in Laibach.
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Vorzügliche
Schriften über Homöopathie.

Bei

IIGULlDLV.klUfflUYR
V in 3aida>b ist zu haben:

» B ö n i n g h a u s e n , D r. C. von,
^ Tyl'rap.'Ulisch^, Tasdenbuch für homöopa-

thische Aerzte, zum Gebrauche am Kr^ken-
bette uno beim Studium der reinen Arznei-
mittellehre. Mü"ster l g l 6 . 5 st,

B ö n i n g h a u s e n , D r . C. von,
Systemallsch- alphabetisches Reper, 'rium der
homöopathischen Arzneien. ^ Th. ' le, Mün-
ster ,533, 6 fl 30 kr.

B u ch n e r, I o s. B e n e d . , Homöo-
pathische Arzneibereitungs Lchre. Lunchen
1«'5l). ^ f l . 2'^ kr.

Caspar l , D r . C.. Homoopathi-
scherH^us- u. N.isearzs, Herausgegeben von
Dr. Hncmann. Siebc^' Aufl.. lg>6. l st.

F o r b e s , J o h n , Homäopa th ie ,A l -
lopathie und die n.̂ ? Vchule, oearveitct von
Adolf Bauer. Wi-n l6 l6 . 49 kr.

G e n z k e , I . C. L . , Homöopath i -
sche ArzneimureUrhre für Thl.rarzte. ne'stAn.
weisung zur B r^itung der homöopathischen
Arzneien und Hil,wlilu:ig aus deren Anwen«
dung i.: verschieden Krankheitsformen.
Leipzig l837. 3 st. w kr. ^

G ü n t h e r , D r . F r . A . , D e r H o -
möopathische Thicrarzc. .z Theile. Sonders«
hausen ,8^6. Prcis: ^ st. 15 kr.

Günther , Dr. Fr. A., Der Ho-
möopachische H^uöfr.uttd. 2onc>ershal>ien l .
u. 2. Th^'ll. l ö ' ^ u. l8'i-7, jeder 2 fl.

H a r t m a n n , D r . F. , Homöopathi.
sche Pl),nmacopöe sli. Aerzte und Apothe.
ker. ^eipziq ,8>>. ! st, 2l) kr. ^

Derselbe. Specielle Theravte acurer
und chronischer Krankh.lten. Nach homoo,
pHthifchen Grundsätzen. 3. umgearbeiteten.
sehr vermehrte ?l.,stag?. 1 Band, 1. und

^ . ' 2 . ?lbtheilunq. ö>''pz>a 1tt'^7 > )1« ^0 kr.

Her ing, C. M.D., Homoopatht-
fchcr Hausarzt. Ursplünglick ^für dle deut.
schen Borger der vereinigten Staaten, nach
den besten vaterländischen Werk.« und eiqc.
nen Erfahruncien dearveitei. ^te Aufl. Jena
l8 ' l4. l fl. 50 kr.

I a h r , G - H. G . , Ausführlicher
Symptomen» Codex derhomöopalylscheuArz»

nc'M'ttcllchre. Für den crleichfcrnd.n Hn;d«
gebrauch beim Nachschlagen in o?r Prar«5
und mit besonderer Rücksicht auf schalle
Verqleichung dcs Aehnllchen und gchöllge
Auffmdung des Einzelnen nach allen seinen,
Vcstlmmunsten. Erster,Theil. I. u. l l .Nand , '
zweiter Theil I. oiö X. Heft. !6 st, .̂4 kr.
Düsseldorf l 8 > 3 — , 8 ' ^ . lg st. 2^ tr.

Koch, Dr. Aug. W., Die Ho-
möopathie, physiologisch, pathologisch unli
therapeutisch begründet, oder: D a s Gesetz
detz Lebens im gesunden und kranken
Zustande. Carlsruhe lfi/46. 4 fl, 3l) kr.

N o a k und T r i n k ' s Handbuch
der homöopachisHcn ArzneimilliNey,!.' n.̂ cl)
den o/sammten alteren und bis auf die neue:
ste Z' i t herab genau revidirten Da<llen de?
Pharm^kodynamlk und Therapie, dem gegen«
wärtigen Standpuncte der Homöopathie g?«
maß. Leipzig l ^4 l — 1^>6. l5Hefle, !7st.

Rücker t , D r . , Ernst Ferd . ,
Kurze Uebersicht der Wu'kungrn honiöopa»
thischer Arzneien auf den menschlichen Kör«
per, rmt Hinweisung zu deren Anwendung
in verschiedenen Krankhcicsformen. Leipzig
1^32. Zwei stände, 6 st.

Schmid , D r . G e o r g , Homöo«
path'scke /lrzn^ld^rcitung unv Gabengrößs.
Wien ! 6 l 6 . 2 st. 2l^ kr.

T r ä g e r , B . H . , Di?r h o m ö o p a -
thische Haus - und Thieralzr, zunächst für
den Lall5ma,m. ytordyausen i 8 l f i . O,st,«

" Hcft : Das eiklankte Pferd. Zweites Hef.:
Das erkra^k^e Rind. Dl i t t .s Heft : Die er»
krankten ^chlift, Ziegen, Schweine, Hund,.
V i ' l t ' o H.ft : Der erkrankte Mensch, com-
vlelt 2 ss 30 kr.

Wrelen und H . . . . . , Dx./ Der
homöopathische NalhgebeF,bli allen AsMf-
heilen der Menschen, ?llphabct!sä> geordlie?,
mir Angabe der heilenden homöopathischen
Mittel und erklärender Einleitung über die
Namen, Wirkungsdauer und Antidote. Bei«
gefügt find dil> Bedingungen, unter welche»
die Symptome der Arzneien zu erscheinen
pflegen. Leipzig 1836. 3 f l .

Oesterreich. Ze i tschr i f t für
Homöopathie, l., I I . u. l l l . Band. 1. u.
2. Heft M st. 40 kr. I.der Band di.ftr
Zeitschrift besteht aus 3 Heften, die zusammen
«irca 4l>Bog. bilden. 4 Heste erscheinen jähr-
lich. A I " Pranumeranon auf die vorigen
Hefte wird in obiger Handlung angenommen.


